
Schriftenreihe des Hebelbundes Lörrach  

(Die Autoren sind mit wenigen Ausnahmen als Festredner beim Schatzkästlein des Hebelbundes 
aufgetreten.) 
 

Heft Nr.   1* Richard Nutzinger: „Der Stabhalter“ 

Heft Nr.   2* Gerhard Hess: „Rede auf Hebel“ 

Heft Nr.   3* Peter Dürrenmatt: „Hebel - heute“ 

Heft Nr.   4* Martin Heidegger: „Gespräch mit Hebel“ 

Heft Nr.   5  Johann Peter Hebel „Der Blumenkranz“ (Gedichtband) 

Heft Nr.   6 Eberhard Merkel: „Umriß zu einem neuen Hebelbildnis“ 

Heft Nr.   7* Karl Krauth: „Hebel als Erzieher“ 

Heft Nr.   8* Carl Jakob Burckhardt: „Der treue Hebel“ 

Heft Nr.   9 Hans Thieme: „Hebels Verhältnis zur Geschichte“ 

Heft Nr. 10 Rudolf Suter: „Hebels lebendiges Erbe“ 
 

Heft Nr. 11* Friedrich Metz: „Hebel und seine Landschaft“ 

Heft Nr. 12 Georg Thürer: „Hebel im Gespräch mit seinem Leser“ 

Heft Nr. 13* Bruno Boesch: „Hebels Umgang mit der Sprache“ 

Heft Nr. 14* Robert Feger: „Johann Peter Hebel und der Belchen“ 

Heft Nr. 15* Fritz Buri:  
„Wunder und Weisheit in Johann Peter Hebels Biblischen Geschichten“ 

Heft Nr. 16* Lucien Sittler: „Hebel und das Elsaß“ 

Heft Nr. 17* Karl Schmid: „Hebel, der Nachbar“ 

Heft Nr. 18* Hans Trümpy: „Das Volkstümliche bei Hebel“ 

Heft Nr. 19* Hanspeter Müller: „Hebel in meinem Leben“ 

Heft Nr. 20* Camille Schneider:  
„Vom Hebel einst in meinem Lesebuch zu Hebel heute“ 

Heft Nr. 21* Lutz Röhrich:  
„Hebels Kalendergeschichten zwischen Volksdichtung und Literatur“ 

Heft Nr. 22* Albin Fringeli: „Hebel und die Schweiz“ 

Heft Nr. 23 Uli Däster: „Der ‘Heimatdichter’ Hebel“ 

Heft Nr. 24 Raymond Matzen: „Mein Dank an Hebel“ 

Heft Nr. 25 Martin Stern:  
„Zeit, Augenblick und Ewigkeit in Johann Peter Hebels ,Unverhofftem 
Wiedersehen’ “ 

Heft Nr. 26* Walther Eisinger: „Johann Peter Hebel, ein menschlicher Christ“ 

Heft Nr. 27 Arnold Schneider:  
„Hebel - ein Schulmann und Lehrer des Volkes“ 

Heft Nr. 28 Werner Sommer: „Hebel und seine Mutter“ 

Heft Nr. 29 Georg Hirtsiefer: „Ordnung und Recht bei Johann Peter Hebel“ 

Heft Nr. 30* Albrecht Goes: „Hebel, der Ratgeber“ 

Heft Nr. 31 Ludwig Rohrer: „Hebel und seine Leser“ 

Heft Nr. 32 Gerhard Moehring: „Johann Peter Hebel und Lörrach“ 



Heft Nr. 33 Konrad Jutzler: „Einladung, fromm zu sein“ 

Heft Nr. 34  Stefan Sonderegger:  
„Johann Peter Hebel als Mundartdichter im Umkreis der Brüder Grimm“ 

Sonderdruck Johann Kaiser: „De Komet“ (Prolog zum Schatzkästlein 1986) 

Heft Nr. 35 Percy G. Watkinson und Gerhard Jung:  
„Die Sonntagspredigt des Präzeptoratsvikars“ /  
Gerhard Jung: „Im Caféhaus der Erinnerung“ 

Heft Nr. 36 Jan Knopf: „Johann Peter Hebel als Volksaufklärer“ 

Heft Nr. 37 Klaus Oettinger:  
„Himmlische Illumination. Zu Johann Peter Hebels „Betrachtung über das 
Weltgebäude“ 

Heft Nr. 38 Karl Foldenauer:  
„Johann Peter Hebels Jahre in der Residenz (1791- 1826)“ 

Heft Nr. 39  Yasumitsu Kinoshita:  
„Johann Peter Hebel in der östlichen und postmodernen Sicht“ 

Heft Nr. 40 Erhard Richter:  
,Johann Peter Hebel und der Realismus des 19. Jahrhunderts - Ein 
Vergleich mit bekannten Vertretern jener literarischen Epoche“  

Heft Nr. 41 Peter von Matt: „Der Zirkelschmied. Hebels letzter Gauner.“ 

Heft Nr. 42 Gustav Adolf Benrath:  
„Johann Peter Hebel und seine evangelische Kirche“ 

Heft Nr. 43 Hans-Martin Gauger: „ ,Die Vergänglichkeit’ – wiedergelesen“ 

Heft Nr. 44 Jan Knopf:  
„ ‚... und hat das Ende der Erde nicht gesehen’ Heimat, die Welt 
umspannend - Hebel, der Kosmopolit“ 

Heft Nr. 45 Klaus Oettinger:  
„Wie man in den Wald schreit, so schallt es heraus“ 

Heft Nr. 46 Johann Anselm Steiger:  
„Aufklärung des Glaubens, Johann Peter Hebel (1760 - 1826) als Erzähler, 
Theologe und Aufklärer höherer Ordnung“ 

Heft Nr. 47 „Johann Peter Hebel in Lörrach - Johann Peter Hebel und Lörrach“  
Gespräch beim Schatzkästlein am 11. Mai 2002 Teilnehmende: Hubert 
Bernnat. Lörrach; Nikolaus Cybinski, Lörrach; Markus Manfred Jung, 
Wehr 
Gesprächsleitung: Hans -J. Schmidt, Steinen 

Heft Nr. 48 Christian Schmid:  
„ ‚unsere so verachtete und lächerlich gemachte Sprache...’ Was mit 
Mundarten geschieht, wenn Grenzen fallen.“ 

Heft Nr. 49 Guido Bee:  
Kalbschlegel statt Heldenmut, Humanität in den Kalendergeschichten 
Johann Peter Hebels 

Heft Nr. 50 Hans-Martin Gauger:  
Johann Peter Hebel und seine Außenseiter, Vom Verstehen über Grenzen 
hinweg 

Heft Nr. 51 Hansfrieder Zumkehr:  
„...noch immer lieber bey den iungen als bey uns alten...“ Johann Peter 
Hebels freundlicher Blick auf den Nachwuchs 

Heft Nr. 52 Georg Kreis:  
„Dass nicht alles so uneben sei, was im Morgenlande geschieht, das 
haben wir schon einmal gehört.“ Die Kalendergeschichte Johann Peter 
Hebels als erzählende Wege zur Völkerverständigung 



Heft Nr. 53 Michael Stolleis:  
Fromme Ratschläge und Bekehrungsversuche. Zu den „bleibenden 
Werten“ bei Johann Peter Hebel 

Heft Nr. 54 Karl-Heinz Ott:  
„Andächtige Aufklärung. Schönheit als Sinngebung“ bei Johann Peter 
Hebel 

Heft Nr. 55 Volker Habermaier/Hans-Jürgen Schmidt/Dominik Wunderlin: Das 
Hebelpanorama in zweiter Auflage, erarbeitet zum Hebel-Jubiläum 2010 
250 Jahre Johann-Peter Hebel – was ein Leben 

* vergriffen   

 


